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Begegnung
Wenn man einen Stein ins Rollen bringt

Von Koala

Eine Fügung

“Es war ein Fehler!”
“…..meinst du?” flüsterte die bebende Stimme leise.

Kamui zerriss es fast das Herz, als er sah, wie sein geliebter Bruder zögernd seine
Hand nach diesem Schuft ausstreckte.
Ob es Eifersucht oder Besorgnis war, konnte er selbst nicht bestimmen. Doch einer
Sache war er sich sicher, dieser Mann hatte diesen Blick Subarus nicht verdient.
Diesen liebenden, besorgten Blick.
Zudem wurde ihm übel, alleine bei dem Gedanken das in den Adern dieses …
Menschen, nun das kostbare Blut seines Zwillings floss.
Nur einem sollte es vergönnt gewesen sein Subarus Blut zu kosten.
Doch nun war Subaru, nicht mehr sein allein.
Zuzugeben das dieser Umstand Kamui rasend machte , wäre die Untertreibung des
Jahrhunderts.

Kamui seufzte laut auf und legte sanft eine Hand auf die Schulter seines Bruders, der
auch sogleich seinen Blick voll und ganz ihm zuwendete. Kamui erfüllte dies mit
kindlicher Genugtuung.
Wie lächerlich, dachte er von sich selbst angewidert.

“Wir sollten gehen”, meinte Kamui ernst und sah seinen Bruder mit einem
entschlossenen Blick an.
Sein Bruder nickte leicht.
Subaru erhob sich langsam von dem Feldbett auf dem er die ganze Zeit gesessen
hatte und sah Seishiro noch einmal kurz an.
Bedauern lag in seinem Blick.

“Was wohl passiert wenn er aufwacht und niemand ist bei ihm…?” fragte er leise und
unsicher seinen Bruder. Dieser wiederum knurrte und wandte sich ab, um die kleine
Hütte zu verlassen.
“Er wird wahrscheinlich denken das dieser Unfall ein Traum war!… hoffen wir es
zumindest..”

“Vielleicht… schließlich sind alle seine Wunden bereits geschlossen…” murmelte
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Subaru leise und traurig.
Dieser Mann hatte ihn beeindruckt. Schließlich gab es nicht oft Menschen die einfach
so einem anderen halfen.
Doch ein mulmiges Gefühl beschlich ihn, bei dem Gedanken, dass dieser Mann ihn für
Einbildung halten könnte.
Bedauern, das sich tief in ihn hineinfraß und sein Herz zerquetschte.
Wie nannte man dieses Gefühl nur?

“Kein Wunder. Dein Blut... beschleunigt die Selbstheilung noch um ein vielfaches, als
selbst meines, Brüderchen.” meinte Kamui nun und Subaru sah seinen Bruder leicht
belustigt an, als er den unterschwellig, ehrfürchtigen Ton bemerkte, der sein Bruder
zu kaschieren versuchte.
Einem Impuls folgend schloss er seinen Bruder kurz in die Arme.
Wie froh er doch war ihn zu haben.

Seinen Gefährten, Bruder, Freund, Ratgeber und Liebsten.

Selbst die Unsicherheit die sich in ihn eingenistet hatte, seit er Seishiro sein Blut
gegeben hatte, war nun erträglich geworden.
Das diese Unsicherheit eine Warnung sein sollte, würde das Zwillingspaar erst viel zu
spät bemerken.
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